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Immerhan 
L ü b be n a u. —- Kürzlich verließ Rettor Röhricht unsere Stadt, in der 

er als Schulleiter seit dem 1 Sep- 
tember 1906 aewirtt hat.Er1oar 
der letzte Rettor, in dessen Person das 
Doppelamt des Subdiatonats und 
Rektorats vereinigt war 

Oderin. — Den einzigen Gast- 
hof im Orte, unmittelbar an der 
Halteftelle gelegen, bat der Besitzer, 
Privatier Kohn, für 48,00() Mart an 
den Restaurateur Becheler in Golsen 
verkauft. Kohn hatte ihn vor Jah- 
resfrist von der Wittwe Hanuth für 
41,000 Mark erworben. Von diesem 
Grundstück sind aber schon für 2000 
Mark Ländereien verkauft. 

Peitz. —- Die Wiederwahl des 
Bürgermeisters Martin zu Peitz zum 
Bürgermeister der Stadt Peitz auf die 
gesetzliche zivölfjährige Dienstperiode 
ist bestätigt worden. 

Sch wetig. — Wie verlautet, ist 
die Wirthschaft des hiefi en Bauern- 
gutsbefitzers Heinrich atich von 

Kaufmann Julius Becker aus Frie- 
drichswalde in der Uckermark in 15 
Parzellen zerlegt -,worden die sämmt- 

Fchd in anderen Besitz übergegangen 
m 

Sommerseld. —- Vom Herz- 
schlage getroffen wurde in einem 

hiesigen Reftaurant der im 50. Le- 
hensjahre stehende Werkmeister Fried- 
rich Reinicke, der in einem Som- 
merfelder Bau - Geschäft thiitig war 
und an seinem Todestage das 25- 
jährige Ehejubiläum begehen konnte. 

Vetschau. —- Die Produktivaei 
nofsenschaft, vormals A. Lehnigt, hat 
ihre Firma in »Genossenschaft vorm. 

A. Lehni t, Fabrik landwirthschaft- 
licher Maschinen und Gerathe, e. G. 
m. b. H.« geändert und die zulässige 
Beiheiligung auf drei Geschäftsan- 
theile zu je 1000 Mart erhöht. 

Der älteste Bürger unserer Stadt, 
Hausbesitzer und Färbermeifter Zim- 
mermann, ist im vollendeten 94. Le- 

gxnsjahre an Altersschwäche gestor- 
n. 

freut-z Ostsee-ser- 

Landsberg. —- Hier fanden 
die Wahlen für die Stadtverordneten- 
versammlung statt, wobei sämmtlich- 
bisherige Mitglieder wiedergewählt 
wurden, und zwar in der ersten Ab- 
theilung Rechtsanroalt Gustav Feige 
Kaufmann Siegfried Landecler und 
Kaufmann Emil Hartwichz in der 
zweiten Abtheilung Kaufmann Butsch. 

Memel. — Für 105,000 Mark 
verkaufte Güteragent KowalskkTilEt seine 405 preußische Morgen gro e 

Besitzung in Jacken bei Dawillen an 

deri Bäuermeister Ed. Riegel in Me- 
me 

Nordenburg. — An Stelle 
des als Pfarrer nach Goldbach, Kreis 
Wehlau, berufenen Predigers See- 
rnann ist Predigcr Knapp aus Neu- 
kirch, Kreis Niederung, an die evan- 

gelische Kirche zu Nordenburg beru- 
fen worden. 

O st e r o de. — Dem Hilfsschaff- 
ner Hermann Gogoll, der einen Gü- 
terzug nach Thorn begleitete, wurden 
aus der Riickfahrt auf dem Bahnhofe 
Ostrowitt beide Beine abgefahrem 
Der Verletzte ist ZU Jahre alt und 
juna verheirathet, 

S e n s b u r a. Es fand hier die 
Stadtverordneten Stichrvahl zwi- 
schen dem Maurermeister Christian 
Jorreng und dem Kaufmann Karl 
Jenisch statt. Kaufmann Jenisch wur- 
de gewählt. 

Brutus weiher 
Emaus. — Kiirzlieh waren in 

Emans die leiden Händler Arthur 
Schmidt nnd Bruno Schmidt mit dem 
Kartoffelhändler Eduard Grablowgti 
aus Schidlitz in Streit aerathen Nach 
längerem Wortwechfel tatu es« zu 
Thatlichteiten, wobei Bruno Schmidt 
einen Besenstiel ergriff und dem G. 
damit mehrere Schlage über den 
Kopf versetzte. Grablologti begab sich 
darauf nach seiner in der Unterstrafze 
teleaenen Wehn11nq, ucn sich zu Bett 
zu legen. Später fand man ihn als 
sticht dec. 
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Gericke aus Witzleben zu sieben Mona- 
ten Gefängniß. 

Schwerin a. W. — Bei der 
Stadtverordnetenersatzwahl der zwei- 
ten Abtheilung wurde der bisherige 
Beigeordnete, Apotheterbesitzer Ren 
ner mit allen Stimmen gewählt. 

Strelno. — Tödtlich verwun- 
det ist aus seiner Mühle der Mühlen- 
besitzer Ludwig Heilemann. Er wur- 
de beim Oeten gegen einen Pseiler 

,gedriickt, wobei ihm Brust und Kopf 
vollständig zerquetscht wurden. 

Yroviuz Latium-. 
! Pentun — Der acht Jahre alte 
iSohn des Ackerbiirgers Flashar lies 
mit einem Schultameraden über das 
fnoch dünne Eis des Bergersees. Da- 
bei brach das Eis und beide Knaben 
stürzten in das eisige Wasser. Karl 
Flashar ertrant dabei, während sich 
der andere retten konnte. 
i Stargard —- Verliehen wor- 

den ist: Dem pens. Eisenbahnzugsiih- 
Irer August Neumann in Stargard 
das Kreuz des Allgemeinen Ehrenw- 
chens. 

Stepenitz. —- Kiirzlich brannte 
das Wohnhaus des Heizers Gustav 
Hilgendors hierselbst, welcher sich mit 

»seiner Frau und Schwiegermutter 
außerhalb des Hauses aus einer Hoch- 
zeit befand. total nieder. 

Züttchow. — Die in dek hiesi- 
gen Portland —- Zementsabrit naher 
50 Jahre beschäftigten Arbeiter Frie-· 
drich Falbeck, Karl Fechtner und Lud- 
wig Küster wurden für ihre der Fa- 
brik treu geleisteten Dienste durch die 
Verleihung des Allgemeinen Ehren- 
zeichens ausgezeichnet 

pro-ins deesmksoktlekw 
Kiel. — Am 1. April wird die 

Einwohnerzahl Kiels, die gegenwär- 
tig 185,000 beträgt, durch die Einge- 
meindung der Vororte Hassee, Hassel- 
dicksdamm, Gaarden, Ellerbeck und 
Wellingdorf auf rund 210,000 an- 

steigen. Kiel, das 1840 nur 12,344 
Einwohner zählte, hatte 1867 bei der 
Einverleibung Schleswig-Holsteins in 
den preußischen Staat 12,216 und 
1890 noch 69,172 Einwohner. 

N e u st a d t· — Zum Stadtverord- 
neten wurde Lohgerbereibesitzer H. 
Jungnickel mit 121 von 123 abgege- 
benen Stimmen wieder-gewählt 

Neutorf. — Der Senior der 
schleswig holsteinischen Lehrergesell- 
schaft, Emeritus Blume, vollendete 
am 2. Dezember sein 96. Lebensjahr. 

Süderbrarup. — In der 
Nacht wurde das von zwei Familien 
bewohnte Haus des Produktenhändi 
lers Nissen ein Raub der Flammen. 
Die Bewohner konnten nur ihr Leben 
retten. 

Uetersen. — Zum Direktor des» 
Kreditvereins wurde einstimmig Her: 
Granso gewählt. Nach dem Ge- 
schäftsbericht für das verflossene« 
Halbjahr betrug der Gesammtumsatz 
etwa 700,0()0 Mark mehr, als im 
entsprechenden Zeitraum von 1908. 

start-z Ficke-ten- 
Oeig. —- Hofphotograph Otto 

Muecle feierte sein 50jiihrigeg Ge- 
schäfts- und Biirgerjubiläum. Dem 
Jubilar, der auch Stadiverordneter 
ist« gratulirte Namens der Stadt der 
Rathsherr Spaete. 

Ratibor. —— Im Alter von 53 
Jahren ist hier der Stadtverordneteus- 
vorsteher Justizrath Thienel plötzlich 
gestorben. Der Dahingescbiedene er- 

freute fich großer Beliebtbeit. 
Der Kaufmann und Ilzicnt Kuh- 

ixert ausr- Breslau, friiher Wirth- 
fchaftsinspettor bei-u Grafen Larisch 
Möunich auf Salrau, wurde wegen 
versuchter Erpressuua zu einem hal- 
ben Jahre tstefiinauifz verurtheilt 

Unter großer Betheiligtng fand 
die Beerdigung des Stadwerordnes 
tenvorfteheres Jultiiraths Ibimet 
statt. An der Feier vettieiliztten sich 
geaeu :kn meiitliche and Stadt und 
Weit 
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Ehepaar Münniaboff im benachbar- 
ten Daseburg feierte das Fest der gol- 
denen Hochzeit Das Ehepaar er 

freut sich noch der besten Gesundheit 
Zavlreich waren die Gratulationen 
und L)lus:nertsamkeiten. 

Udeiukaud und Pest-paten- 

Ilachein —— Der Stadtveror knet 
Weinhändler Peter Hensen ist, vä 
rend er geschäftlich thätig war, an 
den Folgen eines Herzschlages plötz- 
lich verstorben. 

Alten-L — Beim Turnen in 
der städtischen Turntzalle siel der Tur- 
ner Gülicher, Jserlohnerstraße wohn- 
hast, vom Reck, wobei er sich schwere 
Verletzungen des Rückgrats sowie in- 
nere Verletzungen zugeg. 

Bochum. —— Das Schwurgericht 
verurtheilte den 17jährigen Fuhr- 
mann Johann Hengst, die Bergleute 
Joses Hengst und Hermann stloh von 

hier wegen Sachveschädignng, Deut- 
nialsschändung, Straßenrauoes und 
Brandstistung, ersteren zu 1 Jahr T 
Monaten Gefängniß, die übrigen zu 
6 Jahren Zuchthaus und 5 Jahren 
2 Monaten Zuchthaus. 

»B o t tr o v. s-— Zwischen den Berg- 
leuten Mvjczesz und Kortliardt laut 
es zu Streitigkeiten Der ZZjährige 
Bergmann Donath mischte sich in den 
Streit und versetzte dem Bergn ann 

Pvtvrsti. der schlichten wollte, zwei 
Messerstiche in den Kopi. Hieran 
stach er derart auf Mojczesz ein, daßs 
dieser bald daraus seinen Geist aus 
-.·1ab 

O b e r h a u s e n. —- Einen schreck- 
lichen Tod erlitt hier ans der Gute- 
hoffnungshiitte, Abt. Walz-wert Neu- 
Oberhausen, der Krahnsiihrer Alerius 
Jaschit. Er wurde von einein elektri- 
schen Laustrahn erfaßt und gegen die 
Krahnlaushahn gedrückt, wobei ihm 
der Kopf zermalint und die Brust ein- 
gedrückt wurde-, so daß der Tod aus 
der Stelle eintrat. 

T r i e r.-—Das Schwurgericht ver- 

urtheilte den Landivirth Cordel wegen 
sahrlässiaer Tödtung zu einem Jahre 
Gefängniß Eine jo, lende Volks 
uienge umligerte das Polizeigebäude, 
wohin sich der verurtheilte Cordel mils 
seinen Brüdern rettete Der Pöbel 
hat ein schärferes Urtheil erwartet. 
Er revoltirte seit zwei Stunden. Ein 
itarles Polizeiaufgebot säuberte die 
Straßen. 

We r o h l· — Jn der Nacht wurde 
zwischen hier und Kleinhanuner in der 
Gemeinde Burg der Arbeiter Carl 
Dasbach infolge eines Streites von 
dem Arbeiter Carl Scliöttler durch 
einen Stich ins Herz getödtet. 

ownsan 
Eutin. —- Jn einer nach Baus- 

dors einberiisenen Versammlung, in 
der zum Bahnbau Lübeck- Neustadt 
Stellung genommen wurde, sprachen 
sich am Schluß 81 Personen sür, 79 
gegen den Bahnbau aug. Der Sü- 
den des Fürstenthunis und die Ost 
seebäder erhoffen große Vortheile von 

der Bahn, Eutin dagegen nielit 
Der Apotheler Schmitz in Hutzseld 

Verlauste seine Apotheke nebst Wohn- 
haus und Garten an den Updtheler 
Dr. Korte aus dem Rheinland· 

Rechtsweg 
F r i e d l a n d. —— Ein verheeren- 

des Großfeuer ivüthete in dem Fried- 
land benachbarten Rittergutskesitzer 
von zlliichaelschen Dorfe Bossom Das-»s- 
Feuer entstand kurz nach 11 Uhr in 
der Gutescheune, in der etwa 700 Flu- 
der Getreide lagerten. In ganz tur-: 
lzer Zeit war das Gebäude niii dem 
werthvollen Inhalt ein Raub der 
Flammen, Ebenso wurde das an- 

genzende Viehhaug total einaeäfcheri. 
Den Anstrengungen der Gutgleute 
und du aus den umliegenden Dör- 
sern erschienenen Hilfsrnannschaften 
gelang es, sämmtlichee Vieh zu ret 
ten. 

kruvtqscfwmpnnfcmtp 
bannover. —- Der seit 40 

Jahren bei der Firma Gebt-. Salo- 
mon zu Dannovek beschäftigten Auf- 
feherin Reuvte itt im Auftrags des 
Reaierungoptäsideaten durch Geh-im- 
katb v. Rosnoirsti die ihr von der 
Kaiserin verlieh-ne goldene Broche 
ausgehöndigt worden. 

Braunschweig. Du ver-« 

fwkbme Reatiek Struct vermochte der 
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Durch das rasche Eingreifen konnte er 

vor dem Erstickungstode bewahrt wer 

den. er hat aber schwere innere Ver- 
letzungen davongetragen- 

Sinsheini. --— Bei der Ge- 
meinderathswahl wurden die aus- 
fcheidenden Herren Fr. Dörner, Lllb 
Hoffmann und K. Fiealer auf ii « Jahre 
wiedergewählt. 

W i r h a u se n. ---- Hier verschied 
nach längerem Leiden unser früherer, 
langjähriger Polizeidiener Herr 
Geora Storl 8. 

Provinz Helle-spotteten 
Giershagen « Hier begin-· 

gen die Eheleute Joh. Götte die gol- 
dene Hochzeit. Bei einer kirchlichen 
Feier wurde ihnen die Ehejubiläninss 
medaille überreicht. 

Grebenstein. —- Der hiesigen 
Kirchenaemeinde ist von der Wittwe 
Anialie Völke, geb. Mengel, ein Le- 
gat von 2400 Mark zugefallen, dessen 
Zinsen alljährlich zur Beschaffung ei- 
nes Weihnachtsbannies und zu Ge- 
schenken fiir Kinder bestimmt sind. 

H i l de r s.—-—Jn Seifertg brannte 
des Nachts das Anwesen des Johann 
Sturinius Freier nieder. Viel Nutz- 
holz und Heu, sowie eine Breitdresch- 
maschine wurden ein Raub der Flam 
men. 

M a r b u r g. —-— Der bei einer 
Schlägerei in Cappel schwer verletzte 
Schreinernieifter H. Schwirt ist, ohne 
wieder zum Bewußtsein gekommen zu 
sein, gestorben. 

V o l t in a r se n. Ein unae 
wöhnlich seltenes Amtsjubiliinm 
konnte der hiesige Kreigthierarzt. Ve- 
teriniirrath Herr W. KobeL feiern, 
nämlich das anilänm einer unun- 

terbrochenen fünfzigjähriaen Amts- 
thätigteit in hiesiger Stadt. 

VIII-U Fauste-. 
L e i p z i g. —- Das Urtheil in dem 

Leipziger Giftmordprozeß gegen den 
Stellmachir Rother wurde gefällt. 
Die Geschworenen bejahten die beiden 
aus Mord lautenden Schuldfragen. 
Der Angeklagte wurde danach zwei- 
mal zum Tode und zum dauernden 
Verluste der bürgerlichen Ehrenrechte 
verurtheilt. 

R e u st ä die l. — Der MElitärver- 
ein in Neustadtel hat auf Antrag des 

Herrn Stadtraths Wittig beschlossen, 
zum Andenken an den ruhmreichen 
Feldng 1870——71 ein Kriegerdent- 
mal auf einem öffentlichen Platze da- 
selbst zu errichten. 

Radebera. —- Der Sohn des 
Kaufmann Unger in Radeberg zog 
sich beim Rodeln aus der bei Rockuoitz 
aelegenen Rodelbabn einen Unter- 
schentelbruch zu. 

R o dewitz.—-Hier hat der stellen-· 
lose 19jäbriae Dienfttnecht Gaida sei-J 
ne Geliebte, die 2()jähriae landivirth- 
fchaftliche Dienstmagd Rudolph, die 
beim Gutsbesitzer Heine in Denst 
stand, erschossen nnd dann sich selbst. 
Der Tod trat bei beiden sofort ein. 

Röhrsdorf — Auf der Dorf-« 
strafze in Röhrsdorf stiirzte der 12- 
jährige Sohn des Klempnermeisters 
Mehlborn von einem Schlitten nnd 
fiel auf einen im Ruetfack getragenen 
eisernen Rost. Der Knabe erlitt so 
schwere Verletzungen, daß er nach ei- 
ner Stiinre starb. 

Zänigreich Vater-n 
S t r a n b i n a. Nach langem, 

schweren Leiden verstarb biet der 
Biervranereibesitzer Joseph Röhrl, 
eine halt-se Stunde später sein sieben- 
iäbriges Töchterchem welches eben- 
falls schen länaere Zeit traut gelegen 
hatte. 

Vilshofen -Die Leiche des 
acht Iaae alten Kindes der ledigen 
2Jt Jahre alten Anna Muts im nahen 
Garbani wurde, da der Verdacht ei- 
nes Kiiidsinordes gehegt wurde, se- 
·riert. W eraab sich, daß oben am 

Kopie des Kindes eine Istertnadet 
lxineinaeftofnn wurde, was den Tod 
zur Folge luttr. 

W a t le r t- e r g. Hier brannte 
das- acesße Letonatnieant von Pist- 
ieulvaner total ab. tis konnte nichts 

aerefttet werden« Der Schaden iit sehr 
.iroi. 
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Den Gelehrte lm Damptlteueh 
Jn Deutschland nun-den jüngst Versuche darüber angestellt, welchen 

Druck der Mensch aushalten kann. Mehrere Gelehrte lassen sieh zn diesem 
Zwecke in Tmnpslessel einschließen, in welchen der Druck nach nnd nach aes 
steigert wurde Mit der Anßenwelt waren sie durch Telephon verbunden- 
nm im Falle der Gefahr Zeichen geben sn können. 

Zwicker von Pirmasens, wegen Noth- 
zuchtversuchs verhandelt, veriibt zu 
Pirsnasenz bei der 17 Jahre alten 
Fabrikarheiterin Kath. Weimann von 

Hilft. Der Angeklagte erhielt ein Jahr 
Gefängniß. 

Wollmesheim ——— Der «88 
Jahre alte Schmied Jakob Alexander 
stürzte in den Keller und starb kurze 
Zeit daraus- 

Orohhersostttmu Date-. 

Faltetisteia. s-— Es starb in 
seiner Heimath Altdorf bei Etten 
beim, wohin er sich vor 14 Taaen 
beaeben hatte, Hauptlehrer Joseph 
Thoma. 

H e t t i n a e n. —-—— Kürzlich feierten 
die Franz Anton Schmitt’schen Ehe- 
leute das seltene Fest der diamante- 
nen Hoch-zeit, unter Antheilnahme 
zahlt-either Familienanaehöriaen 

Hochemminaen. -—- Von tan- 
aen Leiden ist der hiesige Bürgermei- 
ster Herr Matthias Willknann m Al- 
ter von 68 Jahren durch den Tod er- 

löst worden. 
Ra sta t t. s-— Es starb hier in ei- 

nem Alter von 75 Jahren Herr Jos. 
Backosen, Griiuder der Firma Back- 
osen Fc Co. 

S eh o p s he i in. — hier lseginq die 
Maadalene Fritz ihren 9(.). Geburts- 
tag. 

Wald s h u t. —- Eg stiirzte sich 
beim Rheinschloß die 22 Jahre alte 
schwermiithiae Emma Füllmann aus 

Schaffhauseu in den Rhein und er- 

trank. 

sättigt-ekelt Platten-setz : 

Hiltensweiler. ——— Jn Ober-l 
wolsertsweiler, Gde. Langenau, ist 
im Anwesen des Bauern und Wag- 
nermeisterg Jos. Renz ein Brand 
ausgebrochen, der das Wohnhaus mit 
Scheuer und Stallung in Asche ge- 
leat bat- 

Ravensburg. — Die Stras- 
laminer hat den 60 Jahre alten Gärt- 
ner Leopold Schaidecler von Eben- 
weiler, Oberaints Saulgau, der be- 
reits 28 Jahre im Zuchthaus zuge- 
bracht hat, wegen nener schwerer Ein- 
briiche zu vier Jahren und zwei Mo- 
naten Zuchthaus nebst zehn Jahren 
Ehrverlust verurtheilt. 

Rottenbnrg. —- Kürzlich ist 
Doinlapitular Priilat Joseph Anton 
v. Sporer im Alter von 71 Jahren 
infolge einer schweren Lungenentziim 
dung verschieden. 

S check. ——— Kürzlich brannte das 
icn engsten Stadtvtertel gelegene 
Wohnhans des Ir. X. Kieserle nieder. 

S ch e am be r g. -«- Dem Fonds 
zur Erbauung einer iailsolischen Kir- 
che wurde ans dem Rad-lasse des ver- 
storvenen Felix Ehrgott hier ein Le- 
gat von 7000 Mart zugewiesen. »- 

Noch den Uebel-nassen des Lehrers 
Ministeri- icdsleni itvee vie Eniwieb 

klang veo Schulsvartnssenioesene in 
disenlseylano wurden in biesigei Etat-i 
von Sil tslrozeni ver Schultinder sit-Mk 
Mart gesysiet 

Z et) n- e n n i n n e n. Jni nahe 
gelegenen solidaue brach im Oelvnty 

Huiegevauve von Karl Hausen nee· 

Inn-much vnrixd Zetvsiemeiinvnnn des 

; Helmin Jener aus« one an den aus« 
kneiiniselten Intteioorrotlien reirvlnde 
Wir-braun fand kais Web-nahe rii 
roiättxrnvm named-rinnt 

III-suman- 
sji n : It s u H to Jin Lilie- nun 

Kisten m Just-I X» set-Im« Meist 
« ’..:«« Hi : Hure ·««e«!--r’m 
se Her Neu Ce« ism «.i· Norm 

»L- (.· h.i·"-e" Jsss :- hast-INC- 
»-r »Herr-»Is- sxssist Ia Leg 

« -- Hm e « um is-« Irin 
k« Frei-»Hei- »ve: sit-I ers-it 

! ’." isr ssxsi hie ist-» qu,»k 
» »- 

si « »Wie M H fes-tm 
c Xb Hei-Teiles ils-seis- dem-»v- 

J »Du-Me- AHEZ HI, km 
v s. » Hex-erste met Oel-alt gez-n s 

dem ssms Osm- stmu wr- sm- 
Qoesnism nor la sei-ein sit m Its 

volvertugeL die er auf den Ahnungs- 
losen abfeuerte, diesen nur leicht am 
Rücken traf. Der Held ergriff sofort 
die Flucht. 

Neu weilen --— Das erste 
Opfer der diesjähriaen Wintertiilte 
ist der 78 Jahre alte Tagner Sie rist 
ans Bänken geworden. Der geiftek 
seh-spann Mann war abhängia. Als 
erini Banne von Dberweiler wieder- 
gefunden wurde, war er halb erstarrt, 
m seine Behausuna zurückgebracht, 
verstarb er bald darauf. 

Ine- Frau-. 
L it bed. — Das hiesige hinsa- 

Theater nebst dem Gasthof zum Reu- 
tertrna ist von der Wittwe Rittscher 
für 4()(),()00 Mart an ein Konsortium 
unter Führung des Bahnhofsbuch- 
bändlers A. Dogda verkauft worden. 
Der seit Jahrhunderten bestehende 
Gasthof Juni Renterkrug wird fallen 
nnd arofzen Gseschiistshäusern Platz 
machen. Das erst vor vier Jahren 
neuerhaute Dankt-Theater soll in sei- 
ner inneren Einrichtung ebenfalls 
umgebaut nnd mit einem großen Re- 
staurant mit Cafe versehen werden. 

seinem-up 

Neu d o r f. —— In der Nacht wur- 
de zu Neudorf (Eich) die Behaufung 
des Oandelgniannes Georg Dehr 
durch eine Feuersbrunst eingeäschert. 

W e l f che i d. — Herr Jakob Klin- 
aenbera, bisher Pfarrer in Welscheid, 
wurde zum Pfarrer von Hagen-Klein- 
bettingen ernannt. 

Demnach-Ungar- 
Wien. — Die Private Sophie 

Pistorirrg, eine Greisin von 76 Jah- 
ren, wurde in ihrer Wohnung, Ha- 
berlgasse 48, erhängt ausgefunden. 
Vorher hatte sich die alte Frau die 
Pulsadern an den Händen und Fü- 
ßen durchschnitten. Frau Pistorius 
hatte ihre Ersparnisse aufgezehrt und 
fürchtete, nun darben zu müssen. 

Czernowitz. —- Die aus Gali- 
zien stammende Mädchenhändlerin 
Reisi Gläsermann recte Kofler wurde 
hier in dem Moment verhaftet, ali 
sie mit einem 18jährigen hübschen 
Mädchen nach Hamburg abreifen 
wollte. Von dort wollte sie ihr Opfer 
nach China bringen. 

Neufelden. —- Der 32 Jahre 
alte Augichenter des Gasthauses im 
Schlosse Langhalfen, Rudolf Donner, 
schoß der Tochter des Schloßbertvali 
tets, Maria Keopper, eine Revolut- 
tugel in die Schläfe. Darauf brachte 
er sich eine Schußverlesung in den 
Mund bei, die seinen Tod nach eini- 
gen Stunden herbeiführte. Fräulein 
Kroppet tchivevgzwiichen Leben und 
Tod« 

M 
Manier Der liebe-rund- 

zwanzigjäyeige Baue-nimm Matti- 
tiu von Person. der die Leiche des er- 

mordeten sales tsicieno entdeckte und 
arti-gelegt dahe. er dabe in der Nacht 
der Ermordung die Diltetuse Bittens 
quer tm gestanden· ftldek del Msrs 
der tu lein. 

Marsch-un — Rat tsens Wes 
iiittaeiaiwnii Rotfchtlch entwich on 
vieltmti wedelt-alte Opseeltockdisd 
Namens-ein unter Mitwsme von w 
ste. die der Gefangen-met in Mem 
Wohnung aufholi hatte 

Z site n itmsticti wurde das 
tkeskayrtgie ttmd det Verm Levis de 
stumm »u- Les-ne nat des-n Magst-e 
»H- ;pmk.iis««s«nesu im Baums-hu 
muten «1es,-skseli 

»F i ist sit -.« n J Instit-, M- 
tttiiniititmt Bitt CHORde ZLJ 
trink-»du m Ei Witten llt sum W 
let-T-»s:»l«kli» Ist stillst-It Wissen- 
Ftsu smsgdii worden 

s c «- .t. Im du Regt-mitten ts« 

Ists-Es Ruche- lis Bett II M. Mr 
----« nimm-n der tut-u Isiqu- 

«-—-» I-» JHWP Oe Ieise-It few 
gis-»Hu kamt-rit- M m sitt-C 

J As I 


